
 

Bericht des Verwaltungsrates 

Der Verwaltungsrat wurde vom Vorstand in mehreren Sitzungen über die Geschäftsentwicklung und 

die wirtschaftliche Lage sowie über wesentliche organisatorische Maßnahmen und vorgesehene 

Investitionen unterrichtet. Er fasste die gesetzlich vorgeschriebenen Beschlüsse und überwachte die 

Geschäftsführung. 

Die Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes Hessen-Thüringen hat den Jahresabschluss 

2024 und den Lagebericht geprüft. Mit ihrem Bestätigungsvermerk testiert die Prüfungsstelle, dass 
die Buchführung und der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften entsprechen und der 

Lagebericht im Einklang mit dem Jahresabschluss steht sowie die Chancen und Risiken der künftigen 

Entwicklung zutreffend darstellt. 

In der Sitzung am 14. Juli 2025 hat der Verwaltungsrat von den Prüfungsergebnissen Kenntnis 

genommen, den Jahresabschluss festgestellt, den Überschuss verteilt, den Lagebericht gebilligt und 

dem Vorstand Entlastung erteilt. 

Der ausgewiesene Bilanzgewinn beträgt 2.394.516,48 EUR. Gemäß § 32 Absatz 1 Nr. 6 und 7 der 

Satzung in Verbindung mit § 16 Absatz 3 Hessisches Sparkassengesetz werden davon 

1.485.001,26 EUR an den Träger Landkreis Groß-Gerau ausgeschüttet; 909.515,22 EUR werden der 

Sicherheitsrücklage der Sparkasse zugeführt. 

Im Namen des Verwaltungsrates danke ich allen Kunden und Geschäftsfreunden der Kreissparkasse 

Groß-Gerau für die partnerschaftliche Zusammenarbeit auch im Jahr 2024. Mein Dank gilt weiter 

dem Vorstand und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre engagierte Arbeit. 

Groß-Gerau, den 14. Juli 2025 

Der Vorsitzende des Verwaltungsrates 

Thomas Will 

Landrat 
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